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)Es wird auf die Begründung zurtl B-Plan vorn l0.03.1983 verwiesen
Diese Begründung behält Ihre Gültigkeit für die Gel)fete
A, C, D, E" bei

)Die. folgende Begründung zur "Ändei'ung 1" bezieht sich ausschliess
li.ch auf das Gebt.et "B" ehemalige Wernzm(]hle

)Dei'.Bebauungspla,n "Ortskern ],Werzmüh]e" sah eine Erha]-tung. der
historischen Bausubstanz sowie der städtebaulichen Situation der
Wernzmilhle vor.Die WernzmÜhle wurde ebenfalls zwecks Erhaltung
unter Denkmalschutz gestellt
Zwi.sc.heOzeitlich verfiel die ehemaJ.ige WernzmÜhle vollständig und
wurde bereits vor einigen Jahren teilabgerissen.Somit ist unter
wirtschaft].schen Aspekten ein Wiederaufbau,ET'hal.tung und Umnutz-
ung der historischen .Gebäude nicht mehr möglich.Der Denkmalschutz
wur'de a ufgeho ben .
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4 )Die "Änderung 1" wird erforderlich um dem Gelände der ehemaligen.-

Wer'nzmüh]e eine neue Nutzung zu ermög].ichen. ' \
Dei' B-Plan Entwurf sieht eine Wohnbebauung mit Ei.nzel-und Doppel-
häusern vor.die in freistehenden Form um einen Innenhof gruppiel't
sind.Dur'ch diese Anordnung wir'd ein Bezug zur ümgebenden'Haus-
Hof Bauweise der historischen Bebauung hergestel].t.Die Bebauung
lehnt sich in .Höhenentwicklun-g und Kubatur an die Nachbarbebaiiungan

5 )Die Zuwegung zum Gebiet "B" wird nunmehr Über di.e Ki.rchgasse
erfo]-gen.Dies erweist sich als sinnvoll um die Vei'kehrsfijhrung
der Wohnanlieger und die Benutzer des Bürgerhauses zu trennen und
sich überschneidende Belästigungen zu vermeiden.

)Durch die "Änderung 1" des B-Planes wi.rd eine direkte Zufahrts
möglichkei.t zum Bt]rgerhaus ermög].icht.Di.e Erweiterung dex' öffent-
].schen Fläche des Bt)rgerhauses ermöglicht nunmehr die Vergrösser-
ung des Hofbereicheslhie.rdurch werden die Nutzungsmöglichkeiten
für Veranstaltungen.Parkflächen etc. erheblich verbessert
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)Durch die.Änderung des .B-Planes wel'den die zulässigen Ver-
siegelungsflächen des bestehenden B-Planes verringert,insofern
ist keine erneute Bilanzi.erung des Eingrif.fes notwendig

)Durch den Änderungsplan werden kei.ne neuen
nahmen erforderlich E I' s ch l i e s s u n g smass

) Erha ltungsge bote
Di.e das Gebiet "B'' umgrenzenden vurhandenen Sandste.inwände
(spezies-l auch die Wände zur lsenach)si.nd zu erhalten und wo er
forder[ich zu sanieren. Ente.ang der neuen Gi'unze zum Bürger'haus
sind die Sandstein\fände wieder herzuste]].en

a u fgeste llt :

Holoch&Partner im September 1999
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l Erfordcrr\is eier [)]anaufsLr:]]urtf{

Dcr irn GclLungsbcreicl\ dcs I'laür:s erfaßte Teil dcs Ortsl(crrtas
von Erpolzhcim umfaßt einen Teil dcs historiscll gctvachscrlr:rl
Ortsl(cortes; hier sind wichtige baulich\e Anlagen vorllandcn.
dic im Zusammcnhallg mit andcrcri baulichen /\magen das
Ortsbild prägen. sotvic teilweise von städtebaulicher urlcl
geschichtlicher Bedeutung sind. Ihre: Erhalt;ung ist dcshalt)
von allgemeinem IriLercssc. Zum anderen sind andere Bcrcichc
baulich ncu zu ordnen. Als Grundlage für cliesc Neuordnung
dient dieser Bcbauungsßlan .
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Dcr Bcbauungsplart ist aus clcm FlächcrinuLzurtgsplart onl
wi c 1( clt .

f'n Best.chertdc Rcchtsvcrhältnisse

Dic Bäume entlang der lsenacll sind mit Rechtsvc.rorclrtung
AZ. 362-18/7a ''Gclscllütztcr Lalldscl\aft.sbcsLaltdLcil'l

4 Bes La ri d

;:: } . . R::T.':T. ; i.\" ' \t. , ? :': ; ': . ': . . ;=i\'::ä5;1:1:,\: '';n::T'' :;:''-'' : ::3
J':tvr:ils zfir is(:itaclt lliii .gericlILcl. lqach SÜcleri tibor lsoitacti
scllli(:ßl dörr:kl l<(:itt(: B(:bauurtg art. mil /\usricaltnir: dr:s Sport-
hr:imcs. Dir: V/(:rrizntÜllle liegt wirr:l(t. ari clc.- lsrlriach tlricl' bil
d(:L rn.il s(:irt(:ri bau.liclleii /\rtlagr:it r:ihr:rt /i(:rst:iLigr:rt Block.
cl(:r zur llauptstraßc g(:öffli(:L ist. '
Ba ulicllc: NuLzur\gS

Dic irll Bcbauungsplart. mit l/y. tCr und
Gebiet.c sind. entsprccllend dem Bcstancl als
\v i cse ri .

' D ' bczci cll n(!Lc:rt

Dorfgcbict ausgc-

Dic Bereiche 'B' uttd 'E' sind als Mischgcbiet ausgevicscn
da sic langfristig neuen Nutzungen zugeführt werden sollen
und .das Wallner\ nur noch zwcitrarigig t\icr ausgct'/icscn ist

Hierzu ist cs ei'forclerlicl\. dic zulässigcn Höcllstwcrte für
dic Grur\d'läcllcnzahl sotvic dic Gcsclloßfläcltcnzahl zu übcr-
sclireiLcrt. Diese tlt)erscllrciLuitgcrl sir\d Ccniäß 5 17 l\bs. 9.
BauNVO zulässig . '

Grtlncl(: air: click I'r:cl\LfcrLig(:ri. licgcrt iit eier iquLzunßslnöglicll
1((:it tier vorltandcncit t)aulicli(:ri AnlaRC d(:r :./r:rrtzrriÜhlc br:
l rclridr:L. Dt(: vorllz\lid(=il(: /\lilaUr= liif3t l)(:t [f:clu:l(:rLeli] pr]va](:ii
Lli uil(isLuck r:iri(: NuLZLJriH zti. (lir: ul)r:r dcri ztilits ii?(:rl i,v(:rl(:rl
(Ir:s !i 17 BaliNVO lir:f!(:r[. 1).] {:iri(: i:rltaltur:!! tlricl Null:iil\H (Irtr
\lt:l lil:ritillill: ;iii!;i:sLr(:1)t L-!ir(l. iF;L r:i;il: [-]i]tt)]itill'! t]f:l (;]]Z .lief
li.:i 1111(1 ili:t (.rl /. ittii l .tl r:t .r)r(Jt:litt
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Zum Ausgleich
der Mühlstraßc der Erhöhung der' Dichte sind dic neuen

als bcfahrbarc Wohnwcgc auszubauen.
Teile

6 1< osten

:hËB11: tg::.il::' ::;l:iF* :: l:l
geschätzt werden.

Straßenausbau Mühlstr.aßc neuer Teil ca. 170 .000 . 00 DM

7 Erhalturigsgebote

Zum Schutz der. histQrischcn baulichen Anlagen werden im
Bebauungsplan Erhllturigsgebotc festgesetzt, soweit sic nicht
grlmcindceigcne Gruitdstückc und Gebäude betreffen. wird dies

Falle der Werrizmüh.lc auch von seiten der Denkmälpflcgc-
behördc unterstützt. Dic Wcrnzmühle wurde unter: Schutz gc-

Erpolzheim. den lO März 19 8 3
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Ortsbürge rmeis te r

Bestätigung
Die Begründung zum Bebauungsplan ''Ortskern I'' , Anderung l hat zusammen
mit den zei.chnerischen und textil.chen Festsetzungen gem. $ 3 Abs. 2 u. 3
BauGB vom 26.11.99 bis 30.12.99 und 18.02.00 bis 03.03.00 öffentlich


